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                     KULTURPREIS-Verleihung der Marktgemeinde 
 

 

Anlässlich des 20-jährigen Jubiläums der 
Öffentlichen Gemeindebücherei wurde Frau 
Margarete Piringer der Kulturpreis der 

Marktgemeinde ERNSTBRUNN verliehen. In 
Würdigung ihrer Verdienste auf dem Gebiet der 
Literatur sprechen wir Frau Piringer Dank und 

Anerkennung aus! 
 
Herrn Klaus Pieber wurden für 

seine Verdienste auf dem Gebiet 
„Best Screen Writer“ bei den 13. 
Seaul International Drama AWARD 

- Dank und Anerkennung ausgesprochen und 
ebenfalls der KULTURPREIS der Markt-
gemeinde ERNSTBRUNN verliehen! 
 
 
 
 

 

 

STAATSPREIS  des  Bundes-
ministerium  für  Bildung, 
Wissenschaft  und  Forschung 

Herrn Daniel Gepp aus Naglern wurde vom 

Bundesministerium für Bildung, Wissenschaft und 
Forschung für seine hervorragenden Studienleis-
tungen an der Technischen Universität Wien auf 

dem Gebiet Medizinische Information und Soft-
ware Engineering & Internet Computing mit dem 
Würdigungspreis geehrt. Er erhielt den 

STAATSPREIS für seine Masterarbeit beim 
Doktorats-Studium „Ein generisches Framework 
für entscheidungsunterstützende Systeme im 

medizinischen Bereich“. Seit dem Jahre 1990 werden die besten 50 Diplom- & Masterarbeiten mit 
dem Staatspreis ausgezeichnet – Gratulation und Anerkennung! 

 

HOLZMÖBELKUNST  

Holz ist ein lebendiger Werkstoff, mit dem man 

sehr kreativ arbeiten kann, aus Holz mache ich Möbel, 

Möbel die aus nachhaltigen Rohstoffen erzeugt werden und die 
Sie im besten Falle ein Leben lang begleiten. Robustheit steht bei 
mir an erster Stelle. 

Möbel soll sagen, dass das mein Gebiet ist, von dem ich Sie 

überzeugen möchte. Ob das jetzt eine Küche, ein Badezimmer, 
ein Vorzimmer, eine Stiegenverkleidung oder sonstige tisch-
lerische Tätigkeiten sind - ich stelle mich Ihren Wünschen.  

Kunst soll bei Gott nicht heißen, dass ich ein Künstler bin, 

Kunst soll heißen, dass ich Kunsttischlerarbeiten für Sie anbiete 
und mache, ein kleines Beispiel: Ihr alter Sessel, der schon aus 

Großmutters Zeiten am Dachboden oder im Keller steht, der 
wackelt und daher nicht mehr benutzt wird, diesem wieder 
frischen Glanz zu geben und ihn für Sie nutzbar machen. In 

diesem Sinne freue ich mich schon jetzt auf Ihre Anforderungen  
und meine Herausforderungen. (Manfred Winkler) 

 

AKTUELLES 

 

 

 

 

 

 

 

 

Manfred Winkler 
Naglern 10 

2113 Ernstbrunn 
0664/53 70 127 
office@holzmoebelkunst.at 
www.holzmoebelkunst.at 
 

mailto:office@holzmoebelkunst.at
http://www.holzmoebelkunst.at/
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Liebe Bürgerinnen und Bürger! 

Liebe Jugend! 
 

Am 26. Jänner haben Sie bei der Gemeinderatswahl 2020 mit Ihrer zahlreichen 

Wahlbeteiligung die Arbeit des Gemeinderates neu gestärkt. Das Ergebnis 

zeigt, dass die geleistete Arbeit für alle Bürgerinnen und Bürger in unserer 
Gemeinde eine entsprechende Wertschätzung gefunden hat. Für dieses 
entgegengebrachte Vertrauen möchte ich mich im Namen aller wahlwerbenden 

Parteien persönlich bei Ihnen recht herzlich bedanken. Aus dem vorliegenden 

Amtsblatt können Sie die Organisationsstruktur des neuen Gemeinderates 
entnehmen.  

Ich möchte mich an dieser Stelle bei den ausscheidenden Gemeinderäten für ihre langjährige 
Tätigkeit in den vergangenen Jahren bedanken und gleichzeitig allen neuen Gemeinderäten alles 
Gute und viel Erfolg für ihre neuen Aufgaben wünschen. 

Das Ergebnis der Gemeinderatswahl sehe ich als neuerlichen Auftrag, weiterhin für die 
Gemeinde verlässlich weiter zu arbeiten. Kommunalpolitik ist ein Bereich, wo man direkt mit den 
Menschen vor Ort gemeinsame Projekte planen und realisieren kann, wenn gleich diese verant-

wortungsvolle Tätigkeit im Wandel der Gesellschaft eine besondere Herausforderung darstellt.  
Die kalte Jahreszeit ist demnächst vorüber und der milde Winter ermöglichte uns zahlreiche Vor-

bereitungen für den Bereich Ortsbildpflege & Bauhof zu treffen. Aufwendige Fahrzeugreparaturen 
& diverse Wartungen sowie Sanierungsarbeiten im Bereich der Bildungsstätten, Gräben- und 
Wasserläufe sowie der Anlagen im Naturpark Leiser Berge wurden bewerkstelligt. 

In unserer NaturparkTischlerei am Bauhof Ernstbrunn wurden für alle 13 
bewohnten Katastralgemeinden große InsektenHOTELS angefertigt. Diese werden 
im Frühjahr auf öffentlichen Gut in jeder Katastralgemeinde errichtet. 

Nachdem die ersten  warmen Sonnenstrahlen bereits unsere Ge-
müter erfreuen und eine Winterrückkehr nicht mehr zu erwarten 
ist, gilt es so rasch wie möglich die Streusplittspuren zu entfernen 

und die Reinigungsarbeiten in Grün- und Parkflächen zu starten 
und durchzuführen.  
Ich möchte Sie auch heuer erneut um Ihre Mithilfe ersuchen, da-

mit wir unser Ortsbild wieder staub- und schotterfrei präsentieren 
können und mit der Frühjahrspflege fertig werden. Für Ihre Mit-
arbeit bedanke ich mich jetzt schon recht herzlich und wünsche uns 

gemeinsam viel Freude und Schaffenskraft bei unseren gesetzten 
zukünftigen Zielen. 
GeburtenBILANZ: Die Veränderung der Anzahl und Zusammensetzung der Bevölkerung im zeit-

lichen Vergleich ist durch die Geburten- & Sterbefälle sowie der Zu- und Abwanderung geprägt. 

 

 

VORWORT 
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                                  Die Gemeinderatswahl 2020 
Am 26. Jänner 2020 haben Sie als Wahlberechtigte(r) aktiv an der Gemeinderatswahl teilge-

nommen, um die Zukunft unserer Gemeindeorgane neu festzulegen. Das politische Verschwinden 
der Einen sowie die wunderbare Parteimischung der anderen zwei Parteien war eine große 
Herausforderung und führte zu vielen Überlegungen. Die Wahlbeteiligung von 70,25 % zeigte von 

großem Interesse und einem guten Demokratieverständnis. Dies ist Ausdruck der Tatsache, dass 
vielen MitbürgerInnen die Zukunft unserer Gemeinde sehr wichtig ist.  
Die angebotene Briefwahl wurde von 313 Wahlberechtigten in Anspruch genommen. Wer seine 

Stimme mittels Briefwahl abgeben wollte, musste dafür eine Wahlkarte beantragen. 
  

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 

 

 

 
 

 

 

In den Gemeinderat wurden folgende KanditatInnen gewählt: 
 

   Für die ÖVP 
Horst Gangl 

Gerhard Toifl 
Mag. (FH) Dagmar Posch 

Mag.Gerhard Hammerschmied 
Rainer Kührer 
Josef Willinger 

Ulrike Puchner 

Thomas Laab  

Roman Winkler 
Johann Lahofer 

Josef Haselberger 
Nina Ullmann 
Kurt Sommer 

Heinz Cepera  

Leopold Bauer 

Franz Sigl 
Gerald Stacher 

Stefan Muhm 
Roman Meisel 

 

    Für die UNS                              Für die SPÖ                 Für die GRÜNEN 

Johann Narrenhofer  
Herbert Danecek 

Gerold Groß Recep Bektas 

                   
          

DANK gebührt unseren bisherigen Gemeinderäten & Ortsvorstehern! 
Eine arbeitsreiche Periode ist 2020 für einige Gemeinderäte zu 
Ende gegangen und wir können gemeinsam auf die Umsetzung 
zahlreicher Projekte in der Gemeinde zurückblicken.  

Als Bürgermeister bedanke ich mich daher bei unseren bisherigen 
Gemeinderäten, Ortsvorstehern und politischen Vertretern,  Ing. 

Alfred Wittmann, Anton Kainrath,  Dominik  Schwarzmaier,  
Robert Hans-Heinisch, DI  Lukas Grausenburger, Wilhelm 
Anton, Robert Riepl, Walter Forstner, Leopold Schwarzmaier und Peter 

Farthofer für die gute und erfolgreiche Zusammenarbeit im Sinne unserer LEBENS.werten 
Marktgemeinde, die all unseren Bürgerinnen und Bürgern zugute kommt. Die Marktgemeinde 
Ernstbrunn ist eine wachsende und lebendige Gemeinde, in der man gerne lebt und arbeitet - ein 

Ort, auf den wir alle stolz sein können. 

  am 26. Jänner 2020 
 

  Wahlberechtigte 2995 

  Wahlbeteiligung            70,25 % 

 
 

 ÖVP SPÖ GRÜNE UNS Summe 

Erhaltene Stimmen 1.560 153 144 206 2.063 

Prozent 75,618 % 7,416 % 6,980 % 9,985 % 100 % 

Mandate 19 1 1 2 23 
 

Herzlich 

WILLKOMMEN! 

GEMEINDERAT 
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Konstituierung des Gemeinderates am 18. Feb. 2020  

zuständige Sachgebiete und Organe 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 

    

   Bildungsbeauftragter: Gerhard Toifl 
   Energie- Klima- & Mobilitätsbeauftragter: Horst Gangl 
   Jugendgemeinderat: Roman Meisel 

   Sicherheitsbeauftragter: Horst Gangl 
   Umweltgemeinderat: Mag. Gerhard Hammerschmied 

 

Aus geographischen Gründen und im Interesse der Raschheit, Einfachheit und 
Zweckmäßigkeit der Verwaltung wurde für folgende Katastralgemeinden die 
Bestellung eines Ortsvorstehers durch den Gemeinderat einstimmig beschlossen. 

 

Für die Ortsteile: 

Au & Oberleis       Hannes Danninger  Merkersdorf  DI Walter Forstner 

Dörfles      Walter Schmutz   Naglern   Gerald Ullmann 
Gebmanns     Roman Winkler   Simonsfeld    Leopold Bauer 

Klement      Thomas Laab   Steinbach      Herbert Kührer 
Lachsfeld          Josef Haselberger  Thomasl        Josef Willinger 
Maisbirbaum     Rupert Kürrer 

  

Vizebürgermeister: 

Gerhard TOIFL 

Gemeindevorstand: 

      Gerhard TOIFL 

Gemeindevorstand: 

Rainer KÜHRER 
Gemeindevorstand: 

Josef WILLINGER 
GLASL 

Bürgermeister: 

Horst GANGL 

Finanzen - Sicherheit - 

Öffentl. Einrichtungen  
 

Finanzverwaltung, Darlehen, 
Förderungen, Bürgerservice, 
Marktwesen, Vereine, Polizei, 
Feuerwehren, Rotes Kreuz, 
Bauhof, Katastrophen- & Zivil-
schutz, Musterung, Gemeinde-
fahrzeuge. 

Bildung - Soziales - 

Gesundheitswesen 

Kindergärten, Volksschule, 
Mittelschule, Musikschule, 
Erwachsenenbildung, Schul- & 
Gemeindebücherei, Eltern- & 
Mutterberatung, gemeindeärzt-
licher Dienst, Soziale Dienste, 
Hilfswerk, Jugend & Sport.  

 

Gemeindevorstand: 

Mag.(FH) Dagmar 
POSCH 

 
Kunst - Kultur - 

Tourismus 

Veranstaltungshalle, Schütt-
kasten, Denkmäler, Museen, 
Veranstaltungen, Tourismus - 
Regionen, Rad- & Wander-
wege 
 

Gemeindevorstand: 
Mag. Gerhard 

HAMMERSCHMIED 

Umwelt - Infrastruktur 

- Mobilität 
Energie- Naturschutz- Umwelt- 
Klimaschutz, Marktwesen,  
Str.-Beleuchtung, Wasser- & 
Abwasserversorgung, Abfall-
wirtschaft, Raumordnung, HW-
schutz, Verkehr, Ortsbildge-
staltung, Mobilität, Gemeinde-
wohnbauten, Friedhöfe. 

Liegenschaften -Agrar 

Liegenschaften, Land- & Forst-
wirtschaft, Gräben, Gerinne  
und Wasserläufe, Güterwege, 

Vermessungswesen. 

Prüfungsausschuss: 

Herbert Danecek 
Johann Lahofer 

Josef Haselberger 
Leopold Bauer, 

Stefan Muhm 

GEMEINDERAT 



6 

 

 

 

 

 

Vorbildliche Jugend SIMONSFELD - unterstützt „First RESPONDER“ 

Die „Jugend Simonsfeld“ immer AKTIV – „Wir leisten 
gemeinsam unseren Beitrag für die medizinische Erstversorgung 
der Verunfallten bzw. bei Notarzteinsätzen für unsere Bürger-

innen und Bürger“. 
 

       
Die Jugendgruppe SIMONSFELD zählt 

zu den absoluten Vorbildern in unserem 
Jugendbereich. Sie zeichnet sich aus 
durch ihre Verbundenheit zur Feuer-

wehrjugendzeit, durch die großartige 
Unterstützung der örtlichen Feuerwehren 
bei zahlreichen Festen sowie bei der Aus-

rüstungsbeschaffung und zuletzt durch 
den Ankauf eines DEFIBRILATORS 
(Anschaffungswert 1800.- Euro) für den 

neu ausgebildeten First Responder 
Gregor Weiss. 
 

Was ist ein  
"First Responder" 

Wörtlich übersetzt heißt 
First Responder „Erste 
Reaktion“.  

 
Im Rettungsdienst bezeichnet man damit 
Systeme, bei denen die medizinische Erstversorgung von 

ausgebildeten HelferInnen durchgeführt wird.  
Dieser "First Responder" - Ersthelfer ist mit einem Not-
fallrucksack ausgestattet. Dieser beinhaltet Geräte zur 

Beatmung, Notfallmedikamente, Blutzuckermessgerät, Blut-
druckmesser, Kohlenmonoxidwarngerät, Pulsoxymeter und 
einem Defibrilator. 

Das Angebot eines FIRST RESPONDERS in der Markt-
gemeinde Ernstbrunn wurde bereits mit Jänner 2010 durch 
den damaligen FKdt Horst Gangl und den Ersthelfer Alfred 

Wald als Pilotprojekt gemeinsam mit Notruf144 eingeführt 
und ist eine rein freiwillige Leistung, die sich auf ehren-

amtliches Engagement stützt - der FIRST RESPONDER, ist 
eine reine Ergänzung der vorhandenen Rettungskette. 
Bereits seit dem Jahr 2011 forciert das Rote Kreuz die Not-

fallsanitäterausbildung und zur Zeit stehen uns sechs First RESPONDER in der Markt-
gemeinde ERNSTBRUNN bei Rettungs- & Notarzteinsätzen ebenfalls freiwillig zur Verfügung. 
Da unsere "First Responder" in der Marktgemeinde Ernstbrunn ansässig sind, sind diese schneller 

am Einsatzort, als es der Notarzt oder die Rettung sein kann. Die Überlebenschance des Patienten 
steigt dadurch um ein Vielfaches und für den Betroffenen bedeutet dies einen wesentlichen Vorteil 
in seinem weiteren Heilungsverlauf.  

Das Schicksal eines Notfallpatienten entscheidet sich sehr häufig in den ersten drei bis 
fünf Minuten - daher ist die Einrichtung des First Responder (Ersthelfer) äußerst 
wichtig. 

Bei jeder Alarmierung eines Rettungseinsatzwagens über 
"144 Notruf NÖ" werden gleichzeitig die freiwilligen Erst-
helfer „First Responder“ via NÖ-ESAPP über den Notfall 

alarmiert.  
Der ausgebildete Notfallsanitäter begibt sich freiwillig und 
nicht verpflichtend bei Einsatz sofort mit seinem Privat-

fahrzeug zum Notfallort.  Link: 144-NOTRUF-NÖ 
 

 

SICHERHEIT 

http://www.144.at/index_info.php?goto=menunews
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KlimaschutzPLAN  2020 – 2025  

Unsere Gedanken zum „Klimawandel“  

Das Schlagwort des dritten Jahrtausends - 
Zeitungen, Medien und Reportagen berichten 
täglich über die Auswirkungen, gegenseitige 

Schuldzuweisungen und über die sich an-
bahnende Katastrophe.  
 

Keine PANIK, wir müssen 
das Tempo der Klima-

wende reduzieren und 
gemeinsam richtig 

handeln.  
 

Die Marktgemeinde Ernstbrunn sieht nicht weiter zu „agieren & reagieren“ und setzt 
deshalb auf konkrete eigenständige Projekte und Maßnahmen, wie die Natur und die 
Umwelt geschützt werden können. 

Der Entwurf „KlimaschutzPLAN“ wurde bereits im Herbst 2019 durch den Bürgermeister Horst 
Gangl mit dem Umweltgemeinderat GGR Mag. Gerhard Hammerschmied gestartet bzw. zu-
sammengestellt. Bereits zwei Jahre arbeiten Agrarexperten- & ein ÖkologenTEAM an den in Auf-

trag gegebenen Flurplanungsprojekt für die KG Merkersdorf wo jährlich Starkregenereignisse Land 
und Infrastruktur vernichten. Der als Grundlage geschaffene 44 seitige „KlimaschutzPLAN - 
Entwurf“ wird allen Gemeinderäten zur Analyse, Beurteilung aber auch Ideeneinbringung vor-

gelegt und im e5-TEAM Ernstbrunn, wo ebenfalls alle politischen Vertreter eingebunden sind, 
gemeinsam überarbeitet und zur Entscheidung für den Gemeinderat vorbereitet. 

Der KlimaschutzPLAN 2020 der Marktgemeinde ERNSTBRUNN ist eine wichtige und wesent-
liche Grundlage, einerseits zur Information und Bewusstseinsbildung im Bereich KLIMASCHUTZ für 
unsere Gemeinde mit Ihren BürgerInnen und der gesamten Naturparkregion und andererseits 

eine wichtige Entscheidungsgrundlage für die weitere Entwicklung und Gestaltung unseres 
Lebensraumes. Der KlimaschutzPLAN ist eine wichtige Vorgabe für zukünftige Entscheidungen des 
Gemeinderates in unserer LEBENS.werten Marktgemeinde. 

Dieser Maßnahmenplan enthält mutige Ziele, aber auch Visionen zur Sicher-
stellung für planliche und infrastrukturelle Entscheidungen innerhalb der 
Gemeinde im Rahmen des Klimaschutzes für den Klima- & Energiefahrplan 

bis 2025. 
Ausgehend vom bereits bestehenden Gemeindeleitbild und dem ge-
sonderten Energieleitbild sollen die hier definierten Ziele zu einer Ver-

besserung des Klimaschutzes wesentlich beitragen und zur vermehrten 
Nutzung erneuerbarer Energie und zu einer ökologischen und nachhaltigen 
Lebensweise führen. 

 

Öffentliche Bücherei ERNSTBRUNN 
Die Gemeindebücherei hat an folgenden Dienstagen für  

Sie von 17:00 bis 19:00 Uhr geöffnet. 
 

ÖFFNUNGSZEITEN: Johann Hanngasse 1   02576-2301      
 
 

 
 

 
 
 

 
 
 

 

März  April Mai Juni 
10. -- 12. 9. 

17. 21. 19. 
Wunderbare Welt der Pferde 

KinderWorkShop 
15.00 – 17:00 Uhr 

Anmeldung: Gemeinde/Bücherei 

16. 

31. 28. 26. 23. 

ENERGIE-KLIMA - UMWELT 

KUNST - KULTUR 
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                           Essen auf Rädern „HILFSWERK Ernstbrunn - Niederleis“ 
Der Verein Hilfswerk Ernstbrunn-Niederleis  beliefert  täglich Menschen, die nicht in der Lage sind 

selbst zu kochen, mit frisch gekochtem Mittagessen. Zubereitet werden die abwechslungsreichen 
Menüs von regionalen Gasthäusern. 

 

Das Essen auf Rädern – Mittags-
menü wird  von einem Team 
freundlicher und erfahrener Zu-

stellerinnen und Zustellern ins 
Haus geliefert.  
 

 
 
 

 
 
 

Die frisch gekochten Menüs bestehen aus Suppe 
und Hauptspeise (ev. auch Salat). Die gute 

Qualität und die bodenständige Küche werden von 
den „Essen auf Rädern-Kunden“ sehr 
geschätzt… 

 
 
 

Das Essen wird in praktischen Warmhalteboxen 
frisch geliefert. 
 

Die Abwicklung ist einfach und 
kundenfreundlich. – Wenn Sie 
Interesse haben oder noch 

mehr über Essen auf Rädern  
erfahren wollen, wenden Sie 
sich an Frau Mag. Helga Vit,  

Tel. 0660-7631092. 
 

Das Essen-auf-Rädern TEAM sucht Verstärkung 
Da wir immer mehr Menschen mit Essen auf Rädern versorgen dürfen, suchen wir Verstärkung 

für unser Zustellerteam. Wenn Sie Interesse haben 1 Woche / Monat Menschen (Zeitbedarf ca. 
2 Std. ab 10:30 Uhr)  in den Großgemeinden Ernstbrunn und Niederleis mit Essen auf Rädern zu 
versorgen, wenden Sie sich bitte an Fr. Mag. Helga Vit, die Ihnen gerne mehr darüber erzählt.  

Tel. 0660-7631092  oder per email: helga.vit@aktivundfit.at.  
Es ist eine karitative freiberufliche Tätigkeit, bescheidenes Honorar. Voraussetzungen: eigenes 
Auto, Freude daran, ältere Menschen im Alltag zu unterstützen. 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

GESUNDHEIT 

Marktgemeinde Ernstbrunn 

Hauptplatz 1 
2115 ERNSTBRUNN  
 
 

Amtszeiten:               Erreichbarkeit: 
Montag - Freitag von   7.00 Uhr - 12.00 Uhr          Telefon: 02576-2301 

                  von 13.00 Uhr - 16.00 Uhr           Fax: 02576-2301-17 
jeden 1. Donnerstag im Monat (Nachmittag geschlossen)      E-Mail: 
von 07.00 Uhr - 12.00 Uhr geöffnet!                            gemeindeamt.ernstbrunn@netway.at 
 

Sprechstunden – Bürgermeister:                                 Homepage: 

Montag - Freitag von 7.00 Uhr - 12.00 Uhr          http://www.ernstbrunn.gv.at 
oder Terminvereinbarung: Tel: 02576-2301-10 
 

mailto:helga.vit@aktivundfit.at
mailto:gemeindeamt.ernstbrunn@netway.at
http://www.ernstbrunn.gv.at/
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NATURPARK-CHARTA ist unterzeichnet! 
Der Naturpark Leiser 

Berge mit seinen fünf Natur-
parkgemeinden Asparn an 
der Zaya, Ernstbrunn, 

Gnadendorf, Ladendorf und 
Niederleis wollen gemein-
sam Natur- und Kulturräume 

in unserer einzigartigen 
Region erhalten und haben 
dafür die Naturpark-

CHARTA unterzeichnet.  
Für den Naturpark ist die 
Charta ein wichtiges Zeichen 

für die Unterstützung seitens 
der Gemeinden.  
Der Naturpark Leiser Berge 

ist einer von 20 Naturparken 
in Niederösterreich.  

Wie alle Naturparke haben wir die Aufgabe, Naturräume durch nachhaltige Nutzung in ihrer Viel-
falt und mit ihren Besonderheiten zu bewahren. Durch Jahrhunderte geprägte Kulturlandschaften 
werden so erhalten und BesucherInnen zugänglich gemacht. „Dafür ist eine gute Verankerung in 

der Region und eine enge Zusammenarbeit mit den Gemeinden und dem Land Niederösterreich 
notwendig“, weiß Mag. Wolfgang Mair, Obmann des Vereins Naturparke Niederösterreich - die 
Naturpark-Charta macht genau das sichtbar.  

„Wir unterstützen den Naturpark Leiser Berge gerne mit allen uns zur Verfügung 
stehenden Mitteln. Wir leisten einen wichtigen Beitrag zum Schutz der Artenviel-
falt, stärken die Lebensqualität in unseren Gemeinden und bieten unseren 

Bürgerinnen und Bürgern einen einzigartigen Erholungsraum für Freizeit, Sport 
und Bewegung und übernehmen gleichzeitig wichtige Bildungsaufgaben“, erklärt 
Bürgermeister Horst Gangl. 

 
 

ErlebnisZug Leiser Berge + Sonderzüge  
Insgesamt frequentierten den 
Bahnhof Ernstbrunn in der 

Saison 2019 exakt 6.295 
Reisende. Das waren im 
Durchschnitt je Betriebstag be-

achtliche 203 Fahrgäste. 
Deutlich mehr als die Hälfte 
der Fahrgäste steigen übrigens 

bereits am Bahnhof Wien 
Praterstern in den ErlebnisZug 
nach Ernstbrunn ein – der Rest 

in den Bahnhöfen Wien Florids-
dorf und Korneuburg. Die 
Haltestelle Stetten–Fossilien-

welt wird interessanterweise 
als Zusteige-Station immer be-

liebter. Der Grund dafür: es gibt bei der Haltestelle genug Parkplätze und es sind nur wenige 

Meter zum Bahnsteig! In der Haltestelle Mollmannsdorf steigen Reisende aus, die den „Rüben-
steig“ nach Schleinbach wandern und vereinzelt auch Radfahrer. Zusteiger gibt’s in Mollmannsdorf 
auch fallweise – vor allem „Stammgäste“ die den ErlebnisZug für einen Tagesausflug zum 

Wildpark & WSC, WeinviertelDraisine und zum Bauernmarkt Simonsfeld nutzen. Die Haltestelle 
Karnabrunn wird vereinzelt von Radausflüglern und Wanderern frequentiert – Rekordtag war in 

Karnabrunn am letzten September-Samstag als fast 100 Wallfahrer dort zustiegen, um im Zug die 
Heimfahrt anzutreten.  

NATURPARK 

MOBILITÄT 
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                                LED-Beleuchtung – energieeffizientes Licht 
Viel LICHT mit wenig STROM! 

Für beinahe jeden Anwendungsbereich gibt es 
spezielle LEDs. Am besten werden LEDs dort zuerst 
eingesetzt, wo das Licht mindestens eine halbe 

Stunde brennt oder wo viele Glühbirnen eingesetzt 
werden.  
Auch im Außenbereich und bei oftmaligem Ein- und 

Ausschalten spielen sie ihre Stärke aus. Die so-
fortige Helligkeit ist ein weiterer Pluspunkt dieser 
neuen Technologie.  

Der hohe Anschaffungspreis wird durch die lange Lebensdauer wettgemacht. Ihre Effizienz liegt 
jedoch im Betrieb: liegen die jährlichen Stromkosten einer 60 Watt Glühbirne bei 12.- Euro 
so sind es weniger als  2.- Euro bei einer 8 Watt LED-Lampe. 

Kriterien für den Kauf von LED-Lampen 
Zu empfehlen ist der Kauf von Markenprodukten im Fachgeschäft und ein vorsorglicher Test mit 
Rückgaberecht. Hier kann die Lichtfarbe, die Abstrahlcharakteristik und die Ausleuchtung über-

prüft werden. Zu beachten ist auch eine gute Wärmeableitung. Der LED-Chip darf nicht zu heiß 
werden, da sonst die Lebensdauer sinkt. Bei geschlossenen Systemen ist deshalb Vorsicht 

geboten. 
Obwohl LEDs kein Quecksilber enthalten, dürfen sie nicht mit dem 
Hausmüll entsorgt werden. Sie enthalten wertvolle wiederver-

wendbare Komponenten und werden im Altstoffsammelzentrum 
entgegengenommen. 

Weitere Informationen finden Sie unter www.energieberatung-noe.at  
 
 

                                   Tierkörperbeseitigung (TKB) 
TKB - Sammelstelle für tote Heimtiere und tierische Abfälle 
aus den Haushalten vor dem „Altstoffsammelzentrum 
ERNSTBRUNN“ 

Um eine hygienische, saubere und unkomplizierte Entsorgung von 
toten Heimtieren und tierischen Abfällen aus Haushalten zu er-
möglichen, wurde beim „ASZ in Ernstbrunn“ eine speziell dafür 

ausgerüstete Sammelstelle eingerichtet.  
Kostenlose Abgabemöglichkeit rund um die Uhr für:  

 tote Heimtiere 

 verunfallte, tote Wildtiere  
 tierische Abfälle aus Haushalten (ohne Verpackung) 

Die Abfälle sind aus hygienischen Gründen gekühlt 

und die Sammelbehälter werden regelmäßig ent-
leert. 

Absolut verboten ist das Einbringen seuchen-

verdächtiger Tiere. Hier besteht ANZEIGE-
PFLICHT bei der Bezirksverwaltungsbehörde. 
 

Die Beseitigung toter Heimtiere, deren Einwurf auf 
Grund ihrer Größe (240 Liter Behälter) nicht mög-

lich ist, ist im Wege der Gemeinde zur allfälligen 
Direktabholung zu veranlassen. 
Das Vergraben toter Heimtiere auf eigenem Grund               

und Boden ist erlaubt, soferne diese nicht seuchen-  
                         krank bzw. seuchenverdächtig sind und dadurch  
                                keine Umweltbeeinträchtigung entsteht. 

 

Hinweis: Gewerbliche Betriebe (z.B. Schlachtbetriebe) und Direktvermarkter 
müssen alle Schlachtabfälle nachweislich laut „TIERMATERIALIEN-Gesetz“ selbst-

ständig über einen dafür befugten Vertragspartner entsorgen! 

ENERGIE-UMWELT 

ABFALLWIRTSCHAFT 

http://www.energieberatung-noe.at/
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BezirksfeuerwehrTAG 2020 in ERNSTBRUNN  
Der Bezirksfeuerwehr-TAG des 

Bezirkes Korneuburg fand am 29. 
Jänner 2020 in der Veranstaltungs-
halle ERNSTBRUNN statt und stand 

ganz im Zeichen von Ehrungen und 
Neuwahlen. 
Zuerst folgten die Berichte sowie Neu-

erungen der Sachbearbeiter und an-
schließend die feierlichen Ehrungen. 
Nach Beendigung seiner Funktion  wurde 

Johann Tillmann zum Ehren-
abschnittsbrandinspektor ernannt.  
Neugewählt wurden der BezFKdt-Stv. 

Hannes Holzer aus Stetten, zum AFKdt. 
Christoph Nebenführ aus Harmannsdorf 

und zum AFKdt-Stv. Gerald Friczmann aus Klein-Engersdorf. Für den Unterabschnitt 9 in der 

Marktgemeinde Ernstbrunn wurde FKdt. Franz Dober von der FF Au zum Unterabschnitts-
feuerwehrkommandant gewählt. 

Wir möchten allen geehrten und ausgezeichneten Feuerwehrmitgliedern gratulieren 
und allen neugewählten Funktionären viel Erfolg für die Zukunft wünschen. 
 

 

STÖRUNGSMELDUNG an der öffentlichen Beleuchtung 

Der Marktgemeinde Ernstbrunn, als Eigentümer der öffentlichen Beleuchtung, 

obliegt die Organisations-, Aufsichts- und Funktionspflicht aller Anlagen-
komponenten. 
Die Wartung und Instandsetzung der Leuchtmittel wird in Abhängigkeit der 

Betriebsstunden automatisch sichergestellt, um eine möglichst zeitnahe 
Störungsbeseitigung im eigenen Bereich zu gewährleisten. Die Instand-
setzungszeit der Lichtpunkte ergibt sich aus dem jeweiligen Schadensumfang. 

 
Bei Störung oder Ausfall an der bestehenden Straßenbeleuchtungsanlage ersuchen wir Sie, 
telefonisch während der Amtszeiten bzw. ONLINE über www.ernstbrunn.gv.at – Bürgerservice – 

Information & Dienstleitungen - Formulare – ONLINE - Straßenbeleuchtung - Störungsmeldung 
ONLINE die Marktgemeinde Ernstbrunn zu kontaktieren: 
 

STÖRUNGS-HOTLINE (während der Amtszeiten): 02576-2301 
E-Mail: gemeindeamt.ernstbrunn@netway.at 
 

DANKE für Ihre Mitarbeit zur raschen STÖRUNGSerkennung und Behebung! 

 
 

 
 

ABFALLTERMINE - Erinnerung direkt auf Ihr SMARTPHONE 
Bürgerservice - Ihr Smartphone erinnert Sie dank unseres SMS-

Service jetzt automatisch zu den Abfuhrterminen!  

Wir erinnern Sie via SMS an die bevorstehenden Abholtermine für 

Restmüll, Altpapier, Gelben Sack bzw. Gelbe Tonne und - so 

vorhanden - auch für die Biotonne.  

Sie erhalten dabei jeweils am Tag vor dem Abholtermin 

kostenlos ein Erinnerungs-SMS zugesendet.  

 

 

Telefonische Anmeldung  

bei Ihren  
Abfallberater Tel. 02576-30130. 
 

ONLINE 

SICHERHEIT 

http://www.ernstbrunn.gv.at/
https://www.ernstbrunn.gv.at/system/web/formular.aspx?detailonr=221550585&menuonr=219189869
https://www.ernstbrunn.gv.at/system/web/formular.aspx?detailonr=221550585&menuonr=219189869
mailto:gemeindeamt.ernstbrunn@netway.at
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ERNSTI-Malseite für unsere KLEINSTEN! 
 

 
 


